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Moderne Bäder planen

Bild mit Hilfe von KI erstellt.

Ein Badezimmer ist längst mehr als ein 
funktionaler Raum. Es ist Rückzugs-
ort, Wohlfühlbereich und oft auch ein 
wichtiger Faktor für den Wert der eige-
nen Immobilie. Wer eine Renovierung 
plant, sollte deshalb nicht nur einzelne 
Elemente austauschen, sondern das 
Bad als stimmiges Gesamtkonzept 
betrachten.
Gründliche Planung zahlt sich aus
Am Anfang steht eine ehrliche Be-
standsaufnahme. Wie groß ist der 
Raum, wie sind die Anschlüsse ange-
ordnet, in welchem Zustand befinden 
sich Leitungen und Elektrik? Gerade in 
älteren Häusern lohnt es sich, Wasser- 
und Abwasserleitungen sowie Abdich-
tungen zu prüfen und gegebenenfalls 
zu erneuern. So lassen sich spätere 
Schäden und Folgekosten vermeiden.
Auch die Budgetplanung sollte realis-
tisch sein. Neben Sanitärobjekten und 
Möbeln fallen Kosten für Handwerks-
leistungen, Fliesenarbeiten, Abdichtun-
gen und eventuell neue Fenster oder 
eine bessere Lüftung an. Wer energe-
tische Verbesserungen plant, kann sich 
zudem über mögliche Förderprogram-
me informieren. Ein wichtiger Ansprech-
partner ist dabei ein Fachbetrieb aus der 
Region. Er unterstützt bei der Planung, 
klärt technische Fragen und bringt eige-
ne Ideen ein, die zum Grundriss und zu 
den persönlichen Bedürfnissen passen. 
Zudem koordiniert er die einzelnen Ge-
werke und sorgt dafür, dass gesetzliche 
Vorgaben, etwa beim Feuchteschutz 
oder bei Elektroinstallationen, 
eingehalten werden.
Zeitgemäße Ideen 
für mehr Komfort
Moderne Bäder setzen auf klare Formen 

und eine ruhige Gestaltung. Großfor-
matige Fliesen lassen Räume großzügi-
ger wirken und reduzieren gleichzeitig 
die Zahl der Fugen. Besonders gefragt 
sind bodengleiche Duschen. Sie schaf-
fen ein offenes Raumgefühl und bieten 
Komfort für alle Generationen.
Stauraum ist ein weiterer Schlüssel zu 
einem aufgeräumten Eindruck. Spiegel- 
und Unterschränke mit Schubladen, 
Hochschränke oder Nischenlösungen 
helfen, Pflegeprodukte und Hand-
tücher ordentlich zu verstauen. Eine 
gut geplante Beleuchtung mit hellen 
Zonen am Spiegel und stimmungs-
vollen Lichtakzenten trägt zusätzlich 
zur Wohnlichkeit bei.
Pflegeleicht im Alltag
Ein modernes Bad sollte nicht nur schön, 
sondern auch praktisch sein. Glatte, 
hochwertige Oberflächen erleichtern 
die Reinigung. Wandhängende WCs 
und Waschtische ermöglichen es, den 
Boden ohne Hindernisse zu wischen. 
Fugenarme Wandverkleidungen oder 
großformatige Fliesen reduzieren die 
Anfälligkeit für Kalk und Schmutz.
Armaturen mit speziellen Beschich-
tungen können Wasserflecken ver-
ringern. Ebenso wichtig ist eine 
funktionierende Lüftung, ob über 
Fenster oder eine Lüftungsanlage. 
Sie schützt vor Feuchtigkeit und 
beugt Schimmelbildung vor.
Wer die Renovierung sorgfältig 
plant und sich fachkundig be-
raten lässt, investiert nicht nur in 
eine neue Optik. Ein durchdachtes 
Bad steigert den Wohnkomfort und 
bleibt über viele Jahre hinweg ein Ort, 
an dem Funktion und Wohlgefühl 
zusammenfinden.
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WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

+  Kompetenz durch Erfahrung aus 4 Generationen

+  Traditionelle Werte mit zeitgemäßem Wärme- 
und Schallschutz sowie allen Sicherheitskriterien

+  Originaltreue Ansichten mit hochmoderner Technik

Denkmalschutz

Energieberatung der Region Rhein-Voreifel:  
Sprechstunde am 15. April in Bornheim

Am 15. April findet in Bornheim die 
nächste Energieberatung der Region 
Rhein-Voreifel statt. Die Energiebe-
raterin der Verbraucherzentrale NRW, 
Waltraud Clever, steht an diesem Tag 
Ratsuchenden in der Zeit von 14 Uhr 
bis 17:45 Uhr zur Verfügung. Wer 
die Energieberatung nutzen möch-
te, muss sich zuvor bei der Energie-
agentur Rhein-Sieg, Telefon (02242) 
969300 anmelden. Die individuelle 
Beratung dauert 45 Minuten und ist 
dank Bundesförderung für Energie-
beratung kostenfrei.
Beraten wird zu diesen Themen: 
Heizung/Warmwasser, erneuerbare 
Energien, Altbausanierung, Ener-
giesparen im Neubau, Fördermittel, 
Feuchtigkeit/Schimmel, Stromsparen 

und Anbieterwechsel. Es empfiehlt 
sich, je nach Thema folgende Unter-
lagen zur Einsicht mitzubringen: 
Energiekostenabrechnung der letz-
ten Jahre, Schornsteinfegerprotokoll 
der letzten Heizungsüberprüfung, 
Baupläne des Hauses sowie aussa-
gekräftige Fotos.
Das Angebot steht unabhängig 
vom Wohn- und vom Beratungsort 
allen Bürgerinnen und Bürgern der 
Klimaregion Rhein-Voreifel (Alfter, 
Bornheim, Meckenheim, Rheinbach, 
Swisttal, Wachtberg) offen.
Weitere Termine zu Veranstaltungen 
rund um die energetische Gebäude-
sanierung und erneuerbare Energien 
finden Interessierte stets unter 
www.energieagentur-rsk.de.



20  | Wir in Swisttal | 27. Jahrgang | Nr. 6 | Samstag, 28. März 2026 | Kw 13 | wir-in-swisttal.de/e-paper

Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 11. April 2026
Annahmeschluss ist am:
01.04.2026 um 10 Uhr

Angebote
Land u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANI-
KER (m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mähaggre-
gate, Müller Maschinen Troisdorf, 
02241-9490911

Rund ums Haus
Gebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung oder Umzüge über 
Pflegeversicherung direkt abrech-
nen! 0176 8732 6014 - BlitzeBlank 
Freitag 

Haus- & Wohnungsauf-
lösung

!!!Entrümpelungen!!!
Von Köln bis zur Eifel ! 
0176 8732 6014 - 
BlitzeBlank Freitag 
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Fit im Büro
Gesund und erfolgreich durch den Arbeitsalltag

Der moderne Arbeitsalltag ist ge-
prägt von langen Stunden am 
Schreibtisch, digitalen Meetings und 
einem hohen Maß an Konzentration. 
Gerade im Büro kann es eine Heraus-
forderung sein, körperlich aktiv und 
geistig frisch zu bleiben. Wer sich fit 
hält, steigert nicht nur das eigene 
Wohlbefinden, sondern auch die be-
rufliche Leistungsfähigkeit. Das kann 
sich auch positiv im Bewerbungspro-
zess bemerkbar machen.
Bewegung im Berufsalltag:
Kleine Schritte 
mit großer Wirkung
Schon einfache Maßnahmen hel-
fen dabei, mehr Bewegung in den 
Büroalltag zu integrieren. Aktive 
Pausen mit kurzen Spaziergängen, 
Dehnübungen oder ein paar Trep-
penstufen fördern die Durchblutung 
und helfen gegen Müdigkeit. Dyna-
misches Sitzen, also der Wechsel 
zwischen Sitzen und Stehen, ent-
lastet den Rücken und aktiviert die 
Muskulatur. Auch kleine Büro-Work-
outs mit Widerstandsbändern oder 
Balancekissen lassen sich leicht in 
den Tagesablauf integrieren.
Ergonomie am Arbeitsplatz: 
Gesundheit und Produktivität 
fördern
Ein ergonomisch gestalteter Arbeits-
platz ist nicht nur komfortabel, son-
dern auch eine wichtige Vorausset-
zung für langfristige Gesundheit und 
Leistungsfähigkeit. Studien zeigen, 
dass ergonomische Möbel und eine 
gute Arbeitsplatzgestaltung Rücken-
beschwerden, Verspannungen und 
Konzentrationsprobleme deutlich 
reduzieren können.
Wichtige Aspekte für einen ergono-
mischen Arbeitsplatz sind individu-

ell angepasste Stuhl- und Tischhöhen, 
eine Monitorposition auf Augenhöhe 
mit ausreichendem Abstand sowie eine 
gute Beleuchtung durch natürliches 
Licht und blendfreie Lampen. Auch eine 
ruhige Arbeitsumgebung mit akustisch 
optimierten Räumen oder Noise-Can-
celling-Technik kann der verbesserten 
Konzentration beitragen.
Komfort im Büro: Wohlfühlen 
steigert die Motivation
Ein angenehmes Arbeitsumfeld 
wirkt sich direkt auf Motivation und 
Kreativität aus. Pflanzen, persönli-
che Gestaltungselemente oder eine 
kleine Lounge-Ecke können das Büro 
freundlicher machen. Doch auch die 
Raumtemperatur und die Luftquali-
tät spielen eine wichtige Rolle für 
das Wohlbefinden. So lohnt es sich 
auch mal einen Blick auf das Ther-
mostat zu werfen und regelmäßig 
die Arbeitsräume zu lüften.
Bewerbungstipps: Fit für den 
nächsten Karriereschritt
Wer sich beruflich verändern möchte, 
sollte nicht nur fachlich, sondern auch 
persönlich überzeugen. Ein gesunder 
Lebensstil und ein aktiver Umgang 
mit dem Arbeitsalltag können dabei 
ein echter Vorteil sein. Für eine erfolg-
reiche Bewerbung ist ein selbstbe-
wusstes Auftreten entscheidend. Wer 
sich fit und wohl fühlt, strahlt das oft 
auch aus. Soft Skills wie Belastbarkeit, 
Selbstorganisation und Gesundheits-
bewusstsein sind in vielen Branchen 
gefragt. Ein gesunder Büroalltag 
ist keine Nebensache, sondern eine 
wichtige Grundlage für beruflichen 
Erfolg. Wer Bewegung, Ergonomie und 
Komfort in den Arbeitsalltag integriert, 
schafft die besten Voraussetzungen für 
eine produktive Karriere.
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Samstag, 28. März 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Aachener Straße 17, 53359 Rheinbach, 02226/916630
Sonntag, 29. März 
	 Apotheke Sonnenschein
	 Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520
Montag, 30. März 
	 Apotheke im Ärztehaus
	 Keramikerstraße 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005
Dienstag, 31. März 
	 Markt-Apotheke
	 Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555
Mittwoch, 1. April 
	 Adler Apotheke am Campus
	 Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen, 02255/1209
Donnerstag, 2. April 
	 Behring Apotheke
	 Essiger Straße 1-3, 53913 Swisttal, 02255/94400
Freitag, 3. April 
	 Mauritius Apotheke
	 Deutscher Platz 1, 53919 Weilerswist, 02254/1607
Samstag, 4. April
	 Antonius-Apotheke
	 Toniusplatz 3, 53913 Swisttal, 02226/5886
Sonntag, 5. April 
	 Stern-Apotheke
	 Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470
Montag, 6. April 
	 German-Apotheke
	 Hubertusstraße 54, 53125 Bonn, 0228 9180606
Dienstag, 7. April 
	 Himmeroder-Apotheke
	 Polligsstraße 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882
Mittwoch, 8. April 
	 Dahlien-Apotheke
	 Dahlienstraße 15, 53332 Bornheim, 02227/911326
Donnerstag, 9. April 
	 Lambertus-Apotheke
	 Kuchenheimer Straße 117, 53881 Euskirchen, 02251/3286
Freitag, 10. April 
	 Hubertus-Apotheke
	 Wormersdorfer Straße 42-44, 53359 Rheinbach, 02225/14646
Samstag, 11. April 
	 St. Hubertus-Apotheke
	 Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222/9979997
Sonntag, 12. April 
	 Rosen-Apotheke
	 Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

je von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Angaben ohne Gewähr
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Zahnärztlicher Notdienst
	 01805 / 98 67 00
Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
	 116 117 
Krankenhäuser
	 Universitätskliniken, Venusberg
	 0228 / 287-0
	 Helios Klinikum Bonn/Rhein-Sieg
	 0228 / 64 81-0
Tierärzte
	 Tierärztliche Klinik für Kleintiere 

Windeck
	 02292 / 50 51
	 Tierärztliche Klinik für Pferde 

Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
	 02206 / 91 04 10
	 Tierärztlicher Ringnotdienst 

Rhein-Sieg
	 https//tierarzt-notdienst-

rhein-sieg-kreis.de 
Selbsthilfe-Kontaktstelle 
	 Träger: Der Paritätische NRW 
	 Landgrafenstr. 1 | 
	 53842 Troisdorf
	 Telefon 02241 94 99 99 
	 Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr

	 Donnerstag 13 - 18 Uhr
	 und nach Vereinbarung 
Ergänzende Unabhängige 
Teilhabe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Landgrafenstraße 1 / Sieglarer 

Straße 100 (barrierefrei)
	 53842 Troisdorf
	 02241 2014296
	 teilhabeberatung-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org 
	 Offene Sprechstunde: dienstags 

10 bis 13 Uhr und individuelle 
Beratungstermine 

	 nach Vereinbarung
	 Diese Angebot richtet sich an 

Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
	 Landgrafenstraße 1, Troisdorf
	 02241 49 39 301
	 pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Dies ist ein Angebot für 
	 pflegende Angehörige.
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Lustiges Puppentheater im Pfarrheim in Buschhoven
Kasper und das Krokodil vom Nil

Erzähltheater „Das Osterküken“  
in der Bücherei Odendorf

Am Dienstag, 11. März, lud die Ka-
tholische Öffentliche Bücherei (KÖB) 
Odendorf Kinder von vier bis sechs 
Jahren zu einem Erzähltheater ein. 
Zahlreiche kleine Besucherinnen 
und Besucher kamen gemeinsam 
mit ihren Eltern in die Bücherei, um 
eine Geschichte rund um Ostern zu 
erleben.
Gezeigt wurde das Bilderbuch „Das 

Osterküken“, erzählt von Annette 
Schulze Pröbsting, ehrenamtliche 
Mitarbeiterin der KÖB Odendorf, 
mit dem Kamishibai-Erzählthea-
ter. Im Mittelpunkt der Geschichte 
steht ein kleines Küken, das unbe-
dingt pünktlich zu Ostern schlüpfen 
möchte. Doch im Ei ist es gar nicht 
so leicht, die Tage zu zählen.
Mit den großen Bildkarten des Er-

zähltheaters konnten die Kinder die 
Geschichte nicht nur hören, sondern 
auch aufmerksam verfolgen. Viele 
lauschten gespannt und beteiligten 
sich begeistert an den Fragen und 
Gesprächen rund um das Küken und 
das Osterfest, während die Eltern bei 
Kaffee und Tee in der Bücherei eine 
kleine Auszeit genießen konnten.
Die Veranstaltung bot einen lebendi-

gen Einstieg in die Welt der Bücher 
und zeigte, wie Geschichten gemein-
sam erlebt werden können. Auch in 
Zukunft plant die KÖB Odendorf 
weitere Angebote dieser Art.
Öffnungszeiten der Bücherei 
Odendorf, Am Zehnthof 4 
Dienstag: 16 bis 17:30 Uhr
Donnerstag: 16 bis 18 Uhr
Sonntag: 10:45 bis 12 Uhr

Mit einem lustigen Puppenspiel gas-
tiert in den Osterferien die bekannte 
Homberger Kasperbühne am Don-
nerstag, 9. April, um 16 Uhr, im Pfarr-
heim „St. Katharina“, Toniusplatz 5, 
in Swisttal-Buschhoven.
„Kasper und das Krokodil vom Nil“ 
heißt das Handpuppenspiel für Kin-
der ab zwei Jahre. Gespielt wird mit 
holzgeschnitzten, original Hohn-
steiner Handpuppen.
Räuber Raffzahn, Kaspers Freundin 
Gretel und ihr Lieblingsschaf Wu-
schel, das Zoo-Krokodil sowie Kas-
pers bester Freund, der Hund Struppi, 

und natürlich Kasperle, der Freund 
aller Kinder, wollen kleine und große 
Zuschauer ins Reich der Phantasie 
entführen und mit einem ebenso 
lustigen wie spannenden Puppen-
spiel begeistern.
Eintrittskarten zu dem Puppenthea-
ter gibt es zum Preis von 10 Euro 
pro Person eine halbe Stunde vor 
Beginn der Vorstellung an der 
Tageskasse.
Weitere Informationen über das 
Puppentheater und Kartenreser-
vierungen sind vorab möglich unter 
www.pommispuppen.com.


